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NDB-Artikel
 
Heims-Heymann (eigentlich Heymann, Doppelname seit 1918), Paul Arzt,
Laryngologe, * 7.3.1849 Berlin-Pankow, † 27.11.1931 Berlin. (israelitisch)
 
Genealogie
V Eduard Heymann (1816–89), Arzt, Geh. Sanitätsrat in B.;
 
M Henriette Boas († 1849/50);
 
⚭ Adele Josephi aus Parchim;
 
1 S, 1 T.
 
 
Leben
H. war Schüler von Wilhelm Kühnel und Nicolaus Friedreich in Heidelberg sowie
Ludwig Traubes in Berlin. Seine Spezialausbildung erhielt er bei Stoerk und
Schroetter in Wien. Zeitweise arbeitete er wie Viktor von Bruns in Tübingen.
1878 ließ er sich in Berlin als Arzt für Hals- und Nasenkrankheiten nieder.
1885 begründete er eine Poliklinik für sein Spezialfach, die bald allgemeine
Anerkennung fand. 1894 wurde er habilitiert (1899 Professorentitel, 1910
Geheimer Sanitätsrat). H. hat sich auf allen Gebieten der Laryngologie
und Rhinologie durch wissenschaftliche Untersuchungen ausgezeichnet.
Er besaß eine umfassende Literaturkenntnis, die ihn befähigte, das Wissen
seines Fachgebietes erstmals 1896-1900 in dem von ihm herausgegebenen
„Handbuch der Laryngologie und Rhinologie“ zusammenzufassen. In
zahlreichen Publikationen und Vorträgen hat er seine Erfahrungen niedergelegt.
H. gehörte zu den Gegnern der Vereinigung der Fächer Rhino-Laryngologie und
Otologie.
 
 
Werke
Weitere W Die Bedeutung d. Galvanokaustik f. d. Behandlung d. Krankheiten d.
Nase u. d. Schlundes, 1893.
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